
61

Heft 4 • 2016 NaturLand Salzburg

einen beträchtlichen Müllberg. Ab-
schließend wurde auf der Pottinger 
Hütte bei einer herzhaften Jause, 
der anstrengende aber schöne Tag 
abgeschlossen. Fazit und einhellige 
Meinung der Kinder und Jugendli-
che: manch Erwachsener kann und 
soll sich eine Scheibe von den Kin-
dern und Jugendlichen abschneiden 
und seinen Müll wieder von den 
Bergen mit nach Hause nehmen, 
damit unsere schöne Heimat sauber 
erhalten bleibt.

Der Bezirksleiter Heinz Hinteregger 
bedankt sich bei allen Teilnehmern, 
speziell bei den Kindern für das 
Engagement, in und für die Natur.

BL Heinz Hinteregger

Nachruf Dr. Karl Rettenbacher

Am 3. Mai dieses Jahres ist Herr 
Dr. Karl Rettenbacher, Haupt-

schullehrer i. R., wohnhaft in Kuchl–
Garnei, Mitglied der Berg- und 
Naturwacht, Einsatzgruppe Puch, 
verstorben. 

Karl Rettenbacher führte ein sehr 
engagiertes Leben und war als 
Hauptschullehrer natürlich sehr 
vielen Menschen bekannt. Er wurde 
am 10.05.1934 geboren und konnte 
seinen 82. Geburtstag um wenige 
Tage nicht mehr erleben. Im März 
1973 wurde er als Wacheorgan der 
Salzburger Berg- und Naturwacht 
vereidigt.

Karl Rettenbacher gehörte bis zu 
deren Auflösung der Einsatzgrup-
pe Kuchl an und war seit dem Jahr 
2012 willkommenes Mitglied in der  
Einsatzgruppe Puch.

Wir sind dankbar, dass wir in Karl 
Rettenbacher einen so guten Kame-

raden in unserer Mitte hatten und 
werden ihn in besten Gedanken 
halten. Die EG Puch verabschiedete 
sich am 09. Mai mit einer Fahnen-
abordnung von Ihrem Kameraden.

Peter Skotnik

Nachruf Franz Sams

Die ehemalige Einsatzgruppe der 
Salzburger Berg- und Natur-

wacht „Flachgau-Ost“ trauert um 
einen für die Natur sehr engagier-
ten Mitarbeiter. 

Franz Sams ist am 25. 12. 2015 im 
87. Lebensjahr aus unserer Mitte 
geschieden. Kamerad Franz Sams 
wurde am 22. 9. 1972 als Natur-
schutzwacheorgan vereidigt. 

Sein Leben galt der Natur sowie der 
Umwelt. Unser Mitgefühl gilt seinen 
Angehörigen. 

Engelbert Freitag

Stärkung der 
Sicherheit im 
Mittelpunkt

Besuch Minister Sobotka beim Lan-
deshauptmann Haslauer in Salz-
burg, im Bild v. li.: Bundesminister 
für Inneres Wolfgang Sobotka, LH 
Wilfried Haslauer (Bild: LMZ Franz 
Neumayr/SB).

Aktuelle Sicherheitsfragen, vor 
allem unter dem Hintergrund 

der Flüchtlingskrise, standen im 
Mittelpunkt des ersten offiziellen 
Besuchs des Bundesministers für 
Inneres, Wolfgang Sobotka, bei Lan-

deshauptmann Wilfried Haslauer in 
Salzburg.

Haslauer begrüßte das Bekenntnis 
der Bundesregierung zur Stärkung 
der Sicherheit durch personelle Auf-
stockungen und bessere Ausrüstung 
von Polizei und Bundesheer. „Aus 

Sicht der Länder ist es unverzicht-
bar, dass Polizei und Bundesheer 
mit ausreichend Geld, Personal und 
der notwendigen Infrastruktur aus-
gestattet sind. Nur so kann durch 
eine rasche Einsatzbereitschaft die 
Sicherheit der Bevölkerung sicher-
gestellt werden.“                         LK


